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Morgen also ist der große
Tag. Morgen öffnen sich die
Tore unserer Landesschau.
Die letzten vierundzwanzig
Stunden gelten dem Kampf
gegen Schutt und Abfall,
gehören dem großen Auf-
räumen, auf daß jeder Aus-
Stellungsbesucher vom er-
sten Tage an in aufge-
räumter Stimmung bleibe.
Wahrlich, die angestrengte
Tag- und Nachtarbeit hat
sich gelohnt! Es ging nicht
ohne Ueberstunden, nicht
ohne nächtliches Durch-
arbeiten, nicht ohne letzte
Anstrengung auch des letz-
ten Mannes. Jeder war mit
Freude am Werk, mit Lust
an seiner Arbeit, und jeder,
der mitgeholfen, mitge-
plant, mitgezeichnet, mit-
gerechnet, mitgezimmert,
mitgebaut, mitgewerkt und
mitgewirkt hat, ist heute
schöner Genugtuung voll
und weiß: auch auf mich
kam es an, auch auf
meine Hingabe, auf
mein Denken und Raten,
auf meiner Hände Geschick, auf meiner Arme Kraft. Und nun haben also die Optimisten recht behalten: die Ausstellung ist fertig und wartet auf das Heer der Besucher. Bild: Und Zürich wartet
auch. (Blick von der neuen Quaibrücke aus limmatabwärts zu den Türmen des Fraumünsters und des St. Peters.) Die Stadt hat ihre Fahnen und Flaggen ausgehängt und nach allen Richtungen hin
ihre Vorkehren getroffen. Die aufgerissenen Straßen sind alle wieder zugeheilt, verschwunden sind die Tausende von Aushängeschildern mit dem Vermerk «Frisch gestrichen», die sich in den "letzten
Wochen wie eine Fleckenseuche über die Stadt verbreitet hatten. Die Zürcher haben sich als Festvorbereiter bewährt, möge sich jetzt auch der Himmel bewähren, der blaue', helle Friedenshimmel'

Phot'o Hans Staub

H»wez Zarick ert en /»ewe. Les optimise* raient rawo« <?ai earent con/Lmce. 7o«i es* prêt. Z/£jcpo«fco» na*»'ona/e raiwe ZaricÄ 7939, oavre demain /

ink un fi ^ I Freitag, den 12. Mai, erscheint die erste Landesausstellungs-SondernummerH Im« MB I unserer Zeitung. Andere werden folgen. Sammeln Sie diese Hefte, und Sie werden
am Ende der Ausstellung unversehens und zu Ihrer Freude ein Erinnerungsbuch von bleibendem Werte besitzen.

El\| I Le vendredi 12 mai paraîtra notre premier numéro spécial de l'Exposition nationale, numéro qui sera suiviIII Mil de plusieurs autres. Conservez ces publications, leur ensemble formera un volume — souvenir, que vous
aurez sûrement par la suite du plaisir à feuilleter.
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